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Unser heutiger Gast:
Aub/Gelchsheim
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Herzlichen Dank
sagen wir an dieser Stelle allen Firmen, die uns durch ein
Inserat unterstützt haben.

An Sie, verehrte Leser, aber ergeht die Bitte:

BERÜCKSICHTIGEN SIE
BITTE BEI IHREM

EINKAUF
UNSERE

INSERENTEN

Herzlich willkommen auf der Maininsel

Servus OFV Familie,

zum heutigen Heimspiel begrüße ich zunächst unsere Gäste des
TSV Aub, sowie den Schiedsrichter Thorsten Kirchner. Die zweite
Mannschaft trägt ihre Heimspiele in der Rückrunde in Kleinochsen-
furt aus!

Mit zwei Auswärtssiegen in Gollhofen und in Giebelstadt ist unse-
re Herrenmannschaft erfolgreich in die Rückrunde gestartet und
befindet sich nun auch formal wieder auf Platz 2! Letzte Woche
haben aber auch die anderen Mannschaften ihre Hausaufgaben gemacht, sodass die
Tabelle um die obersten Plätze weiter eng und damit vor allem spannend bleibt. Mit
dem TSV Aub wartet heute noch dazu ein Gegner, gegen dem man sich im Hinspiel mit
einem 1:1 Unentschieden zufriedengeben musste! Eine offene Rechnung, die heute
beglichen werden soll.

Aber auch sonst war der Verein keinem Winterschlaf ausgesessen. Gestartet mit dem
Ski Wochenende, parallel dazu lief das Hallenturnier der JFG Maindreieck-Süd, die
Teilnahme am Faschingszug, die Prunksitzung der Faschingsabteilung und einige
Wochen später der erste OFV-Wintercup - ein herzliches Dankeschön an die verant-
wortlichen Macher, die für viel Rahmenprogramm zum Jahresstart gesorgt haben!

Wir haben also auf uns aufmerksam gemacht - das merkt man nicht nur an unseren
Mitgliederzahlen, die wohl erstmals seit langem in 2023 wieder einen Zuwachs erlebt
haben! Das ist vor allem zunächst der hervorragenden Jugendarbeit um Anna und
Markus geschuldet. Aber auch das Herrentraining erfreut sich größter Beliebtheit! So
ist eine Trainingsbeteiligung von 25 und mehr Spielern inzwischen keine Seltenheit
mehr!

Die Weichen sind also gestellt! Und damit viel Erfolg für das heutige Spiel!

Gruß Sandro
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Seid fair zum 23. Mann!

Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie Du und
ich und haben es verdient,
respektiert zu werden.

Fair Play!!!
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Gäste-VIP-Lounge in Gollhofen
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Bitte unterstützen Sie auch unsere Junioren-Teams bei
ihren Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeue-
rungen vom Spielfeldrand. Auch die Nachwuchs- Mann-
schaften des Ochsenfurter FV sind bemüht, Woche für
Woche gute Leistungen abzurufen und anzubieten. Ho-
norieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die
Spieler danken es Ihnen!

U9 holt sich den Auto-Meyer-Cup

Zum Auto-Meyer-Cup lud der SV Kleinochsenfurt Vereine der Alters-
klassen U7, U9 und U11 am 13.01.24 in die Ochsenfurter Dreifach-
sporthalle ein.

Gleich zu Beginn das Turnier der U9. Hier rockte die U9 der SG Och-
senfurter FV/TSV Goßmannsdorf das Turnier und ging schlussendlich
als Turniersieger aus der Halle. Mit drei Siege über Veitshöchheim (3:1),
SV Kleinochsenfurt (4:0) und dem SSV Kitzingen (3:1) ging es ins Halb-
finale gegen den TSV Rottendorf, das 5:4 nach Strafstoßschießen ge-
wonnen wurde. Im Finale erzielten unsere Youngsters erst 10 Sekun-
den vor Abpfiff das 3:3 und siegten erneut im Strafstoßschießen mit 4:2.

Der Sponsor des Turniers, Tobias Meyer und Bürgermeister Peter Juks
dankten den vielen ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer des SV Klein-
ochsenfurt und überreichten die Medaillen und den Pokal an die Turnier-
sieger.

Die U11 belegte Platz zwei und unsere U7 setzte sich im Mittelfeld der
Tabelle fest.
Text und Bilder: Walter Meding

Auch Bürgermeister Peter Juks gratuliert unserer U9 zum Turniersieg beim Auto-
Meyer-Cup des SVK.



750

97199 Ochsenfurt, Industriestraße 3
Telefon (09331) 2334 – Fax 20305

– Breites Angebot an Getränken aller Art
– Präsentkörbe rund um den Durst und für jeden Anlaß!
– Alles für Ihre Party auch als Kommissionsware!
– Großer Parkplatz, bequemes Einkaufen,
– Persönliche Beratung!
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Letzter Spieltag und Tabelle

Sonntag, 10. März 2024

Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - FC Eibelstadt II 1:1
SV Kleinochsenfurt - Gollhofen/Ippesheim II 5:0
SG Randersacker II - TSV Gnodstadt 1:6
Sommerhausen/Winterhausen - TSV Frickenhausen 1:1
SpVgg Giebelstadt 2 - Ochsenfurter FV 1:3

1. TSV Gnodstadt 13 11 2 0 53:9 35
2. Ochsenfurter FV 13 10 1 2 40:11 31
3. SV Kleinochsenfurt 12 8 3 1 44:11 27
4. TSV Rottenbauer 13 8 3 2 34:9 27
5. FC Eibelstadt II 14 7 3 4 22:23 24
6. SpVgg Giebelstadt II 13 5 2 6 25:21 17
7. Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn 13 5 1 7 22:25 16
8. TSV Frickenhausen 13 5 1 7 18:19 16
9. Aub/Gelchsheim 12 4 1 7 15:29 13

10. Sommerhausen/Winterhausen13 3 1 9 15:42 10
11. SG Randersacker II 14 1 3 10 11:51 6
12. Gollhofen/Ippesheim 13 0 1 12 4:53 1
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tonten die Bedeutung solcher Veranstaltungen für die sportliche Ent-
wicklung der Jugend.

Ein besonderer Dank ging an den TSV Rottendorf, der kurzfristig als
Ersatz für einen ausgefallenen Teilnehmer einsprang. Die Juniorenleiterin
des OFV, Anna Kämmerer, hob die Unterstützung durch den TSV Rotten-
dorf bei den G-Junioren hervor, der erst 24 Stunden zuvor zum Turnier
zusagte, sowie an die Kauzen-Bräu und die Sparkasse Mainfranken für
die finanzielle Unterstützung.

Die Vereinsspitze des Ochsenfurter FV erteilte ebenfalls viel Lob für die
erfolgreiche Jugendleitung und die Organisation des ersten Hallentur-
niers. Dies unterstreicht die Verlässlichkeit und das Engagement des
Vereins im Jugendfußball.

Insgesamt sorgten die drei Turniere für spannende Wettkämpfe und be-
geisterten die Zuschauer mit talentierten Nachwuchskickern. Der Och-
senfurter FV zeigt sich stolz auf die gelungenen Veranstaltungen und
sieht optimistisch in die sportliche Zukunft der Jugendmannschaften.

Die Ergebnisse und Platzierungen können der Website des OFV unter
www.ochsenfurter-fv.de entnommen werden.

Text und Bild: Walter Meding

Seid fair zum 23. Mann!

Schiedsrichter sind
Sportkameraden wie Du und
ich und haben es verdient,
respektiert zu werden.

Fair Play!!!
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Heutiger Spieltag:

Sonntag, 17. März 2024

TSV Frickenhausen - SG Randersacker II
FC Eibelstadt 2 - Sommerhausen/Winterhausen
Ochsenfurter FV - Aub/Gelchsheim
SpVgg Giebelstadt II - Gollhofen/Ippesheim
TSV Rottenbauer - SV Kleinochsenfurt

Aktueller Spieltag A-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 24. März 2024

TSV Rottenbauer - Gollhofen/Ippesheim
FC Eibelstadt II - SG Randersacker II
SV Kleinochsenfurt - TSV Gnodstadt
Aub/Gelchsheim - SpVgg Giebelstadt II
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - Ochsenfurter FV

Die nächsten Spieltage

Samstag, 30. März 2024

Ochsenfurter FV - Sommerhausen/Winterhausen
SpVgg Giebelstadt II - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
Gollhofen/Ippesheim - Aub/Gelchsheim
TSV Gnodstadt - TSV Rottenbauer
TSV Frickenhausen - SV Kleinochsenfurt



4710

Hallenturniere Jugend

Stellvertretend für alle Akteure dankt U7-Trainer Lars Kämmerer (links) und seine
Mannschaft dem Orga-Team um Anna Kämmerer (Mitte), Markus Leuerer  (3. von
links) und Sandro Michel (5. von links), sowie der kommunalen Politprominenz,
Rosa Behon (2. von links), Peter Juks (3. von rechts) und Christof Braterschofsky
(2. von rechts).

Erfolgreiche Hallenturniere des Ochsenfurter FV
TSV Rottendorf als 12. Nothelfer der G-Junioren

Der Ochsenfurter FV blickt auf drei gelungene Hallenturniere zurück,
die von insgesamt 65 engagierten Helferinnen und Helfern, 31 Mann-
schaften mit rund 450 Teilnehmern sowie sechs Schiedsrichtern ermög-
licht wurden. Die Veranstaltungen der Altersklassen U11, U9 und U7 in
der Ochsenfurter Dreifachsporthalle begeisterten das Publikum auf der
Tribüne.

Das Organisationsteam erhielt viel Lob für die reibungslose Durchfüh-
rung der Turniere. Bürgermeister Peter Juks, 2. Bürgermeisterin Rosa
Behon und Sportreferent Christof Braterschofsky würdigten das her-
ausragende Engagement und die hervorragende Organisation. Die Bür-
germeister lobten das Orga-Team Übermaßen für seine Arbeit und be-
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Letzter Spieltag und Tabelle - B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 10. März 2024

Riedenheim/Sonderhofen - Ochsenfurter FV/SVK II 2:0
TSV Goßmannsdorf - TSV Albertshofen II 4:1
SC Würzburg/TV 73 - TSV Sulzfeld III 3:0
Geroldshausen/Reichenberg - TSV Gnodstadt II 3:1
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - SV Gaukönigshofen II ausgef.
FC Hopferstadt II - FC Kirchheim II 2:1

1. TSV Sulzfeld III 17 12 0 5 48:31 36
2. FC Hopferstadt II 14 10 3 1 55:16 33
3. SC Würzburg/TV 73 15 10 3 2 46:16 33
4. Riedenheim/Sonderhofen 17 9 3 5 42:26 30
5. Gaukönigshofen/Tückelh. 16 10 0 6 31:18 30
6. Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn 17 8 4 5 54:49 28
7. SpVgg Gülchsheim II 14 8 2 4 30:21 26
8. TSV Goßmannsdorf 17 8 2 7 31:27 26
9. Bütthard/Wittighausen II 16 7 2 7 39:42 23

10. FC Kirchheim II 16 6 3 7 44:46 21
11. Geroldshausen/Reichenberg 15 4 0 11 27:51 12
12. TSV Albertshofen II 16 3 1 12 23:49 10
13. Ochsenfurter FV/SVK II 15 3 0 12 33:54 9
14. TSV Gnodstadt II 17 1 1 15 27:84 4
15. Klein/Großlangheim zg. 0 0 0 0 0:0 0
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– Weltweit erfolgreichste Trainingsmethode, basierend auf
den neuesten Erkenntnissen der Verhaltensforschung

– Ohne Leckerlies und ohne Gewalt
– Speziell auf Ihren Hund abgestimmtes Training
– Für alle Hunderassen und jedes Alter geeignet
– Trainingzeiten nach Ihren Wünschen
– Erfolgreich auch in „hoffnungslosen“ Fällen

Erzogene Hunde haben es besser!
Setzen Sie sich mit uns in Verbindung
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Tabellenführer in der Hundeerziehung!

Wir beginnen da,

wo andere

aufgeben
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Die OFV-Fußballjugend startet durch

Die jungen Fußballtalente des Ochsenfurter FV aus den Jahrgängen
2013 bis 2019 starten wieder mit dem Freilufttraining durch!

Die U7 bis U11 Jugend lädt alle fußballbegeisterten Mädels und Buben
herzlich dazu ein, am Training auf der Maininsel teilzunehmen. Die Trai-
ningszeiten sind im beigefügten Flyer ersichtlich.

Wenn du Freude an Bewegung hast und Teil eines aufregenden Teams
werden möchtest, dann schau einfach beim Training vorbei. Die Trainer
und die gesamte Jugendabteilung des Ochsenfurter FV freuen sich dar-
auf, dich kennenzulernen!

Also, sei dabei und erlebe mit uns jede Menge Spaß und spannende
Fußballmomente. Der Ochsenfurter FV heißt dich herzlich willkommen!

Text: Walter Meding; Grafik: Steffi Leuerer.
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Bitte unterstützen Sie auch unser „Reserve“-Team bei ihren
Heim- und Auswärtsspielen tatkräftig durch Anfeuerungen vom
Spielfeldrand.

Auch die 2. Mannschaft des Ochsenfurter FV ist bemüht, Wo-
chenende für Wochenende gute Leistungen abzurufen und an-
zubieten.
Honorieren Sie diese auch durch Ihre Anwesenheit! Die Spieler
danken es Ihnen!

Heutiger Spieltag:

Sonntag, 17. März 2024

TSV Albertshofen II - Geroldshausen/Reichenberg
SV Gaukönigshofen II - TSV Goßmannsdorf
TSV Sulzfeld III - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
Ochsenfurter FV/SVK II - SC Würzburg/TV 73
FC Kirchheim II - Riedenheim/Sonderhofen II
SpVgg Gülchsheim 2 - FC Hopferstadt II
Spielfrei: TSV Gnodstadt II

Aktueller Spieltag B-Klasse 2 Würzburg

Sonntag, 24. März 2024

SpVgg Gülchsheim II - FC Kirchheim II
FC Hopferstadt II - Bütthard/Wittighausen II
SC Würzburg/TV 73 - Riedenheim/Sonderhofen II
Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn - Ochsenfurter FV/SVK II
TSV Goßmannsdorf - TSV Sulzfeld III
Geroldshausen/Reichenberg - SV Gaukönigshofen II
Spielfrei: TSV Albertshofen II

Die nächsten Spieltage

Sonntag, 30. März 2024

TSV Sulzfeld II - Geroldshausen/Reichenberg
Ochsenfurter FV/SVK II - TSV Goßmannsdorf
Riedenheim/Sonderhofen II - Fuchsstadt/Gaubüttelbrunn
FC Kirchheim II - SC Würzburg/TV 73
Bütthard/Wittighausen II - SpVgg Gülchsheim II
TSV Gnodstadt II - FC Hopferstadt II
Spielfrei: SV Gaukönigshofen II
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CC 72 einmal mehr Teilnehmer beim Gaudiwurm 2024

Die Faschingsabteilung des Ochsenfurter FV, der CC 72, ließ es sich
auch 2024 nicht nehmen, mit einem kreativen Faschingswagen den
Gaudiwurm der Stadt Ochsenfurt zu bereichern.

Danke, dass diese Tradition aufrecht gehalten wird.

Text und Bilder: Walter Meding

Seit Anbeginn des Gaudiwurms sind sie dabei: Die Narren des CC72 – Danke für
die Aufrechterhaltung dieser Tradition.

Bringen Farbe in die Stadt – Der CC72 auf ihrem Faschingswagen

Ochsenfurter Gaudiwurm



1542

Tabellenentwicklung 1. Mannschaft - Rückrunde

Sie finden einen Druckfehler?

Herzlichen Glückwunsch! Sie können ihn selbstverständlich
behalten und brauchen ihn nicht an uns zurück zu geben.

Diese Fehler sind von uns natürlich beabsichtigt, um noch
etwas mehr Abwechslung in unser Stadionheft zu bekom-
men.

Kopieren Sie ihn, zeigen ihn Ihren Bekannten,
denn es könnte ja der letzte gewesen sein!
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CC 72 sammelt zu Gunsten der Klinik-Clowns in Würzburg
Der CC 72, die Faschingsabteilung des Ochsenfurter FV, lud am
Faschingssamstag alle Ochsenfurter Bürgerinnen und Bürger, Narren
und Närrinnen, zu einer Benefizveranstaltung zugunsten von „Lachtränen
e. V.“ in den Innenhof von Johanns Brauhaus im Kastenhof Ochsenfurt
ein. Die Jecken mit Herz möchten gemeinsam mit den Gästen ein paar
fröhliche Stunden verbringen und gleichzeitig Gutes tun.
Die Veranstaltung versprach nicht nur närrisches Treiben, sondern auch
kulinarische Genüsse. Neben Bratwürsten wurden die legendären CC72-
Currywürste angeboten, und selbstverständlich war auch für erfrischende
Getränke gesorgt, um den Spaßfaktor zu erhöhen. Alle Speisen und
Getränke wurden kostenlos zur Verfügung gestellt. Dies war nur auf-
grund der großartigen Unterstützung durch viele Sponsoren möglich.
Spenden wurden aber darüber hinaus gerne entgegengenommen.
Unter dem Motto „Spende, was Dein Herz Dir sagt – zu Gunsten der
Klinikclowns der UNI Würzburg“ stand die Veranstaltung im Zeichen
der Solidarität mit kranken Kindern. Der gesamte Erlös der Veranstal-
tung geht an die Klinikclowns, welche unterstützt durch „Lachtränen e.
V.“, mit Ihrem Humor und positiver Ablenkung, Trost, Spaß und Hoff-
nung auf den Kinderstationen der Krankenhäuser verbreiten.
Text und Bild: Walter Meding

Bürgermeister Peter Juks und Brauereichef Karl-Heinz Pritzl freuen sich mit dem
CC72-Team über diese tolle Benefizaktion
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Spielberichte

Geduld zahlt sich aus – OFV siegt in Giebelstadt

Nach dem Auftaktsieg im Kalenderjahr 2024 in Gollhofen wollten unse-
re Maininselkicker direkt anknüpfen und gegen die Reserve aus Giebel-
stadt den nächsten Dreier einholen. Dass man hier mit einem anderen
Gegner wie eine Woche zuvor rechnen musste, war vor allem Trainer
Josh Michel mehr als bewusst.

Von Anfang an zeichnete sich eine deutliche Handschrift des Trainer-
gespanns Michel/Wirsching ab. Defensiv gut Stehen und zielgerecht
vorne Druck aufbauen und den Gegner zu Fehlern zwingen. So war es
schon direkt im ersten Anlaufen, bei dem Neuzugang Kubrom Mobrathom
in Kombination mit Til Dressler das Spielgerät in die eigenen Reihen
befrachtete. Marvin Weidlich bekam die Kugel und legte bilderbuch-
mäßig auf den diagonal einlaufenden Adrian Herbst auf, der nur um
Zentimeter die Führung für die Gäste verfehlte und den Ball an die Latte
hämmerte. Die anschließende Ecke brachte nichts ein. Wieder war es
Marvin Weidlich, der per Kopf über das Tor der Giebelstädter verfehlte.

Nach 17 Minuten gab es schon die erste hitzige Situation. Die Verteidi-
gung der Hausherren war sich zwischen Innenverteidiger und Torwart
nicht einig. Ein bekanntes Sprichwort sagte einst: „Wenn zwei sich strei-
ten, freut sich der Dritte“. So war es wieder der auffällige Marvin Weid-
lich, der sich den Ball schnappte und nur per Foul gestoppt werden
konnte. Aus gut 18 Metern gab es so einen Freistoß für die Zucker-
städter und Gelb für SpVgg Keeper Tim Witzke, ein klarer Fall für das
Gespann Sebastian Wirsching und Nico Hemkeppler. Letzterer setzte
gekonnt den Ball unter der Mauer ins Eck. Keeper Witzke parierte hier
allerdings super und lenkte das Leder zur Ecke. Diese und ein Freistoß
aus dem Halbfeld für den OFV brachte aber nichts ein.

Nach ca. 25 Minuten konnte man den Trend in diesem Spiel schon er-
kennen. Ein ambitionierter OFV verwaltet das Spiel und sucht den Schlüs-
sel für die gegnerische Verteidigung. Defensiv stehen die Ochsenfurter
sehr stabil und lassen nichts anbrennen. Bis zur Pause gab es noch
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Helmut Wittiger seit 25 Jahren im Verband aktiv

Der Bayerische Fußball-Verband (BFV), Bezirk Unterfranken, nutzte sei-
ne Mitarbeitertagung mit allen unterfränkischen Funktionär*innen im
Hotel und Konferenzzentrum Maininsel/Schweinfurt dazu, wieder lang-
jähriges Engagement zu würdigen.

Die Urkunden und Ehrennadeln überreichte der Bezirks-Vorsitzende und
BFV-Vizepräsident Jürgen Pfau. So wurde u. a. aus dem Fußballkreis
Würzburg auch der Kreisehrenamtsbeauftragte Helmut Wittiger für 25
Jahre verdienstvolle Verbandsarbeit, inklusive 24 Jahre als ehemaliger
Kreisschiedsrichterobmann, ausgezeichnet.

Helmut Wittiger ist Ehrenmitglied beim Ochsenfurter FV, Delegierter der
JFG Maindreieck-Süd 2011 e. V. und Vorsitzender des TSV
Frickenhausen.
Textbearbeitung: Walter Meding; Bild: BFV

Ehrung für Helmut Wittiger
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zwei Chancen. Zum einen war Nico Schneider nach einem Freistoß
aus dem Halbfeld komplett frei, köpfte den Ball aber minimal über das
Tor. Zum anderen war es Kubrom Mobrathom der einen schönen
Schlenzer versuchte, den Ball aber dabei neben das Tor setze.
In der Halbzeit wechselte Coach Michel gleich doppelt: Temesgen
Tsegehannes kam für Kubrom Mobrathom und Nico Hemkeppler weichte
für Luis Hemm. Danach ging es weiter, wie es aufgehört hat. Der OFV
erspielt sich Chance um Chance. Gleich zwei Freistöße aus zentraler
Position brachten leider wieder nicht die verdiente Führung für die
Zuckerstädter. Erst probierte sich Routinier Sebbl Wirsching und da-
nach Abwehrchef Christian Gentile. Beide setzen das Spielgerät nur
wenige Zentimeter am gegnerischen Kasten vorbei.
Trainer Michel reagierte wieder. Gleich drei frische Personalien sollten
endlich für die Führung sorgen. Neu in die Partie kamen Maurice Böhm,
Leon Lange und Gero Nehring. Aus dem Spiel gingen Sebastian
Wirsching, Max Dehner und Adrian Herbst.
Nach einer Stunde gleich zwei schöne Spielzüge von den Zuckerstädtern.
Erst bedient Christian Gentile mit einem langen Ball in die Tiefe Marvin
Weidlich, der volley am Tor vorbeischießt und eine Minute später wie-
der dasselbe Paar, allerdings diesmal als Befreiungsschlag von Gentile.
Weidlich versucht hier den Ball mit einem Heber über den Torwart zu
spielen, leider über den Kasten. Ein Kopfball wäre hier wohl die besse-
re Entscheidung gewesen.
Nach 67 Minuten endlich die verdiente Führung der Gäste. Nach einer
Ecke von Leon Lange nickt Marvin Weidlich ein. Quasi im Gegenzug
aus dem Nichts kommt die Spielvereinigung aus Giebelstadt zum Aus-
gleich. Für eine kurze Zeit war die Verteidigung des OFV unsortiert. Til
Dressler wollte noch klären, kam aber dem berühmten Moment zu spät.
So glich Christian Model aus.
Das ließen die Maininselkicker nicht auf sich sitzen. Nach einer kurzen
hastigen Phase kam wieder Ruhe in das Spiel der Ochsenfurter, eher
Max Langer in der 76. Minute die erneute Führung des OFV markierte.
Nach einer Ecke von Leon Lange fiel der Ball vor die Füße von Langer,
der gefühlvoll das Spielgerät unter die Latte schaufelte.
In der 90. Minute machte Kapitän Christian Gentile mit dem 1:3 den
Deckel drauf. Ein Freistoß, getreten von der Mittellinie, fliegt über Spie-
ler und Keeper direkt ins Tor, nachdem sich Marvin Weidlich mit der
Verteidigung und dem Keeper uneinig waren.
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Achtung!

Redaktionsschluss für das Maininsel-Echo ist immer der Dienstag
vor dem nächsten Heimspiel!

Danach eingehende Bericht können leider nicht mehr
berücksichtigt werden!

Die Redaktion

Großes Dankeschön für lange Mitarbeit

Danke Hans und Rudi für Euer Engagement für unser Maininsel-
Echo

Seit Anbeginn des Ochsenfurter FV wart ihr auch wesentliche Perso-
nen zur Erstellung unserer Vereinszeitung. Bereits Mitte des Jahres 2023
habt ihr signalisiert, Euch ab 2024 aus privaten Gründen aus dieser
Aufgabe zurückzuziehen.

So gilt es nun DANKE zu sagen für dieses außergewöhnliche Engage-
ment im Sinne unseres OFV.

Wir wünschen Euch weiterhin alles Gute und bleibt gesund.

Für die Redaktion: Walter Meding und Bernhard Schenkel.
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Fazit: Wieder einmal zeigt sich, dass die Elf von Sebastian Wirsching
und Joshua Michel Moral bewiesen hat. Bis auf wenige Minuten spiel-
ten die Jungs aus der Zuckerstadt einen guten Fußball und kamen auch
durch den Ausgleich nicht aus dem Konzept. Nun wartet nächste Wo-
che der TSV Aub auf der Maininsel. Auch hier wird wieder alles daran
gesetzt so viele Punkte wie möglich zuhause zu lassen.
Text: Lars Kämmerer; Foto: Walter Meding

SpVgg Giebelstadt II – Ochsenfurter FV 1:3 (0:0)
Aufstellung: Johannes Wetzstein – Christian Gentile – Max Dehner
(60. Leon Lange) – Til Dressler – Nico Schneider (46. Temesgen
Tsegehannes) – Sebastian Wirsching (60. Maurice Böhm) – Marvin
Weidlich – Nico Hemkeppler (46. Luis Hemm) – Max Langer – Adrian
Herbst (60. Gero Nehring) – Kubrom Mobrathan.
Torfolge: 0:1 (67.) Marvin Weidlich; 1:1 (69.) Christian Model; 1:2 (76.)
Max Langer; 1:3 (90.) Christian Gentile.
Verwarnungen: Tim Witzke (16.) – SpVgg; Nico Schneider (53.) – OFV;
Max Langer (85.) – OFV.
Schiedsrichter: Tim Krauter, MGH.
Zuschauer: 100

67. Minute: 1:0 Marvin Weidlich nach Eckballvorlage durch Leon Lange
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Ochsenfurt der 70er Jahre dieses Vereinsheims stolz gewesen wären,
ob dieser Leistung. Als besonders Schmankerl dieser Maßnahme stell-
te er fest, dass sich zeitweise vier Anglys an dieser Renovierung betei-
ligt haben.
„Unser oberstes Ziel bei diesem Umbau war“, so der Kapo, „dass die
Gaststätte am 16. Januar wieder öffnen kann“. „Die große OFV-Familie
hat es allen gezeigt, dass bei einer guten Planung, den super Einsatz
aller Ehrenämtlern und vier Firmen alles möglich ist“ ergänzte der
Bereichsleiter Finanzen. Die Gesamtkosten belaufen sich auf zirka 28
Tausend Euro.

Vorsitzender Matthias Schäffer bedankte sich bei dem Initiator und Bau-
leiter Reiner Angly, sowie bei all den beteiligten Personen und nährte
die Hoffnung, ihn über diese Wahlperiode hinaus als „Finanzminister“
im geschäftsführenden Vorstand zu haben.
Er hat diesen Umbau als Bauleiter Tag und Nacht, auch feiertags, im
Alleingang gerockt.

Dem schloss sich Bürgermeister Peter Juks an und übergab einen
Zuschuss von 4000 Euro aus dem Fond der Hellmuth-Opas-Stiftung.
1974 wurde dieses Sportheim gebaut, informierte Juks, und da ist es
schön festzustellen, dass sich die aktuellen Mitglieder in dieser Form
am Eigentum verpflichten. Er freute sich, dass solch ein Sportheim auch
als Anlaufstelle für viele Mitglieder, Freunde und Fans des Vereins als
Zentrum der Gemeinsamkeit genutzt werde. Dieser Umbau taugt auch
als Basis guter Arbeitsbedingungen für die seit langem tätigen und er-
folgreichem Pächterehepaar.

Folgende Firmen und Privatpersonen brachten sich, teilweise auch un-
ter der Möglichkeit der Sachspende für Arbeitsleistungen, ein: Fa. Die-
ter Angly, Schuster Dachtechnik, Fa. Stephan Angly, Fa. Manfred Dolinski,
Kälte, und Klimatechnik Helmut Veeh, Fa. Erbel – Metzgerei- und
Gastronomiebedarf, Fa. EMT, Fa. Vogel – Maler- u. Verputzergeschäft,
Fa. Ochsenfurter Teppichmarkt, Fa. Steigerwald, Fa. Ohnemus & Mayer,
Lothar Seufert, Walter Spitzig, Kauzen-Bräu und die Privatbrauerei
Oechsner. Letztere haben die komplette Theke finanziert und sich an-
teilig an den Kosten der Edelstahlmöbeln beteiligt.
Text und Bild: Walter Meding
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Ochsenfurter Fußballverein (OFV) startet erfolgreich ins Jahr 2024
Die A-Klasse Würzburg 2 hat das neue Jahr eingeläutet, und der Och-
senfurter Fußballverein (OFV) konnte einen erfolgreichen Start verzeich-
nen. Das Team von Coach Josh Michel trat gegen die Reserve der Spiel-
gemeinschaft Gollhofen-Ippesheim an und setzte dabei auf eine konse-
quente Fortführung der starken Leistungen aus dem Vorjahr.
Trotz der tabellarischen Gegensätze – Gollhofen/Ippesheim mit ledig-
lich einem Punkt aus 12 Spielen und der OFV auf dem 2. Tabellenplatz
– zeigten die Maininselkicker Respekt vor dem Gegner. Mit sechs feh-
lenden Stammspielern bot Trainer Michel dennoch eine gut aufgestellte
Mannschaft auf, die hochmotiviert in die Partie ging.
Der Beginn gestaltete sich eher verhalten, doch die Ochsenfurter fan-
den zunehmend ins Spiel. Mehrere Chancen durch Spieler wie Adrian
Herbst, Temesgen Tsegehannes, Marvin Weidlich und Nico Hemkeppler
ließen auf eine Offensive schließen. Schließlich war es Nico Hemkeppler,
der in der 41. Minute mit einem kraftvollen Schuss die Führung für den
OFV erzielte. Obwohl der SG-Keeper Florian Albig den Ball berührte,
konnte er das Tor nicht verhindern.
Nach der Halbzeitpause kontrollierten die Zuckerstädter das Spiel stär-
ker. Trainer Michel wechselte frühzeitig, brachte Luis Hemm für Leon
Lange und Kubrom Mobrathom für Temesgen Tsegehannes. Der OFV
baute die Führung weiter aus als Til Dressler nach einer Vorarbeit von
Sebastian Wirsching das 2:0 erzielte.
Die Spielgemeinschaft kam zwar zu einigen Annäherungen, doch die
Ochsenfurter verteidigten souverän. Eine unglückliche Situation nach
einer Ecke führte zu einer Kollision zwischen Nico Schneider und dem
SG-Keeper Albig, der daraufhin ausgewechselt werden musste. Die
Genesungswünsche gelten dem verletzten Torwart.
Trainer Josh Michel zeigte sich zufrieden mit der Leistung seiner Mann-
schaft, insbesondere in der zweiten Halbzeit. Der OFV behauptet damit
weiterhin den 2. Tabellenplatz und richtet den Fokus auf das nächste
Spiel gegen die zweite Mannschaft der Spielvereinigung Giebelstadt.
Text: Lars Kämmerer; Foto: Walter Meding

SG Ippesheim/Gollhofen II - Ochsenfurter FV 0:2 (0:1)
Aufstellung: Johannes Wetzstein – Christian Gentile – Til Dressler –
Nico Schneider – Sebastian Wirsching – Marvin Weidlich – Nico
Hemkeppler – Leon Lange (46. Luis Hemm) – Panagiotis Kritsiniotis
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Arbeitseinsatz am Sportheim

(Vorne von links) Reiner Angly (Bauleiter), Bürgermeister Peter Juks und OFV-
Vorsitzender Matthias Schäffer dankten dem dahinterstehenden Pächterpaar
Pino und Tanja Stricagnolo mit Tochter Sophia, sowie den Vertretern beteiligter
Firmen (hinten von links) Carlos Diaz Sanchez, Rudi Erbel, Stephan und Dieter
Angly, Jochen Schuster, Michael Löhr und Jacob Pritzl.

Ochsenfurter FV mit neuer Gaststätte im Sportheim
45 OFV’ler absolvierten an 16 Tagen 600 ehrenamtliche Stunden

Am Montagabend des 15. Januar 2024 endete eine Renovierungsaktion
der Gaststätte des Ochsenfurter FV „Pizzeria zur Maininsel“, deren
Startschuss am 22. Dezember 2023 durchgeführt wurde und Rekord
verdächtig ein positives Ende mit dem Abschlussessen aller Beteilig-
ten, die zum Gelingen beigetragen haben, fand.

Vorstandsmitglied Reiner Angly übernahm als Bauleiter den Part der
Begrüßung und stellte fest, dass die damaligen Gründerväter des 1. FC



2532

(60. Max Dehner) – Adrian Herbst (65. Sajad Kazem) – Temesgen
Tsegehannes (46. Kubrom Mobrathom).
Torfolge: 0:1 (39.) Nico Hemkeppler; 0:2 (49.) Til Dressler.
Verwarnungen: Sascha Däumler (33.) - SG; Nico Schneider (60.) -
OFV
Schiedsrichter: Heinz-Jürgen Kahl, Würzburg
Zuschauer: 60

49. Minute: 2:0 Til Dressler (nicht im Bild)

Heinz verfolgt die Spiele seines OFV so-
wohl im heimischen Maininsel-Stadion
als auch auswärts wie hier in Giebel-
stadt.
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sprung der Gastgeber nach 19 Minuten auf 2:0. Nach nur 30 Minuten
verließ Tim Hilpert von der (SG) Ochsenfurter FV II das Feld, Gero
Nehring kam in die Partie.

Mit der Führung für die SG DJK-SV Riedenheim / SV Sonderhofen II
ging es in die Halbzeitpause. Mit einem Wechsel – Kürsad Senel kam
für Raphael Brockschnieder – startete die (SG) Ochsenfurter FV II in
Durchgang zwei. Der Halbzeitstand von 2:0 war letztlich auch das End-
ergebnis. Damit hatte sich die SG DJK-SV Riedenheim / SV Sonderhofen
II bereits vor dem Pausenpfiff auf die Siegerstraße gebracht.

Die (SG) Ochsenfurter FV II muss sich ohne Zweifel um die eigene
Abwehr kümmern. Im Schnitt kassierte das Team mehr als drei Gegen-
treffer pro Spiel. Durch diese Niederlage fallen die Gäste in der Tabelle
auf Platz 13 zurück.
Die Ursache für das bis dato schwaches Abschneiden der (SG) Och-
senfurter FV II liegt insbesondere in der löchrigen Abwehr, die sich be-
reits 54 Gegentreffer fing. Aus den vergangenen fünf Partien verbuchte
die (SG) Ochsenfurter FV II nur drei Zähler.

Text: KI BFV; Foto: Walter Meding

SG DJK-SV Riedenheim/SV Sonderhofen II – SG Ochsenfurter FV/
SV Kleinochsenfurt II - 7:2 (2:0)

Aufstellung: Alexander Kleinschroth – Markus Rupprecht – Raphael
Brockschnieder (46. Kürsad Senel) – Nico Wüst – Leo Hemm (Finn
Mundinger) – Tobias Sunkameit – Sajad Kazem – Tim Hilpert (30. Gero
Nehring) – Kirles Makdesi Elias (40. Adrian Niolaica) – Louis Angly –
Rajib Bauer.

Torfolge: 1:0 (15.) Adrian Dürr; 2:0 (19.) Philipp Zehnter.

Verwarnungen: Kürsad Senel (46.) – SG OFV/SVK.

Schiedsrichter: Kurt Immel, MGH.

Zuschauer: 50
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Spielberichte Reserve

Guter Beginn nicht genug gegen individuelle Klasse

Das erste Spiel der Rückrunde führte uns nach Kirchheim. Während wir
im Hinspiel deutlich mit 8:3 die Oberhand behielten, mussten wir uns
dieses Mal ähnlich deutlich mit 2:7 geschlagen geben.
Beide Mannschaften konnten auf Verstärkungen aus der ersten Mann-
schaft zurückgreifen.
Während bei der SG Max Langer nach langer Verletzungspause sein
Pflichtspielcomeback feierte, liefen für Kirchheim u.a. der Spielertrainer
der ersten Mannschaft Sebastian Wolf und der Bayernliga erfahrene
Bastian Götzfried auf.

Nach gutem Beginn der SG, zweikampfstark und spielerisch ordentlich,
führte man nach 20 Minuten auch dank eines Eigentores mit 2:0. Dann
übernahmen aber die zwei genannten Mittelfeldstrategen das Gesche-
hen und führten ihre Mannschaft zu einem auch in der Höhe verdienten
Sieg.

Während Kirchheim nun das Fußballspielen begann verzettelte sich die
Ochsenfurter Offensive in Einzelaktionen, die keinen Ertrag einbrach-
ten. Auch die defensive Disziplin ging verloren und so konnten Wolf und
Götzfried die SG nach allen Regeln der Kunst auseinandernehmen. Für
neutrale Zuschauer sicherlich schön anzuschauen;-)
Bei so viel individueller Klasse muss man anerkennen, dass der Geg-
ner heute stärker war.
Mund abputzen und beim nächsten Spiel wieder drei Punkte einfahren!
Text: Florian Mohr

FC Kirchheim II – SG Ochsenfurter FV/SV Kleinochsenfurt II, 7:2
(3:2)

Aufstellung: Alexander Kleinschroth – Gero Nehring – Nico Wüst (35.
Sebastian Fischer) – Florian Mohr – Eyüb Ensar Masalaci – Noah Saril
– Alexander Dürr – Louis Angly (46. Rajib Bauer) – Kürsad Senel (Andras
Brockmann) – Mohamed Gafsi – Max Langer.
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Torfolge: 0:1 (11.) Nero Gehring, 0:2 (13) Sean Mache (Eigentor), 1:2
(22.) Niklas Rügamer, 2:2 (29.) Max Mathee, 3:2 (40.) und 4:2 (46.)
Sebastian Kuhn, 5:2 (51.) Sebastian Wolf, 6:2 (70.) Max Mathee, 7:2
(83.) Bastian Götzfried
Verwarnungen: Sebastian Kuhn (40.) - FC; Julian Krass (43.) – FC.
Schiedsrichter: Richard Seidenspinner, Neubrunn.
Zuschauer: 50

Trotz respektabler Leistung 2:0 verloren

Bei der Zweitvertretung der SG DJK-SV Riedenheim / SV Sonderhofen
gab es für die Reserve der (SG) Ochsenfurter FV nichts zu holen. Das
Team von Trainer Markus Rupprecht verlor das Spiel mit 0:2. Die (SG)
Ochsenfurter FV II war als Außenseiter in das Spiel gegangen – dem-
entsprechend war die Niederlage keine allzu große Überraschung. Nach
dem Hinspiel hatte sich die SG DJK-SV Riedenheim / SV Sonderhofen
II dank eines 3:1-Sieges mit der vollen Punktzahl wieder auf den Rück-
weg gemacht.

50 Zuschauer – oder zumindest der Teil, dessen Herz für die Mann-
schaft von Coach Volker Hörner schlägt – bejubelten in der 15. Minute
den Treffer von Adrian Dürr zum 1:0. Philipp Zehnter erhöhte den Vor-

Rajib Bauer trifft per Kopf nur das Quergestänge


